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Was fällt Euch rund um das 
Wort SCHÖN ein? Verwendet 
die Formulierungen aus dem 
» Deutschen Wörterbuch «. S C H Ö N

klingt ähnlich wie 

wäre nichts ohne 

ist gegensatz von 

ist fast so wie 

steht für ist für mich  
eigentlich 

verbinde ich mit

sagt man zu

» Wer ist die

							                im ganzen Land? «

Ergänzt den Text von »Schneewittchen« und ersetzt das Wort 
»schön« durch eigene Adjektive. 

Es war einmal mitten im Winter, und die Schneeflocken fielen 

wie Federn vom Himmel herab, da saß eine Königin an einem 

Fenster, das einen Rahmen von schwarzem Ebenholz hatte, 

und nähte. Und wie sie so nähte und nach dem Schnee auf-

blickte, stach sie sich mit der Nadel in den Finger, und es 

fielen drei Tropfen Blut in den Schnee. Und weil das Rothe 

im weißen Schnee so                                     aussah, dachte  

sie bei sich » hätt ich ein Kind so weiß wie Schnee, so roth  

wie Blut, und so schwarz wie das Holz an dem Rahmen. «  

Bald darauf bekam sie ein Töchterlein, das war so weiß wie 

Schnee, so roth wie Blut, und so schwarzhaarig wie Eben-

holz, und ward darum das Sneewittchen (Schneeweißchen) 

genannt. Und wie das Kind geboren war, starb die Königin.

Über ein Jahr nahm sich der König eine andere Gemahlin.  

Es war eine                               e Frau, aber sie war stolz und 

übermüthig, und konnte nicht leiden daß sie an Schönheit 

ist nicht zu  
verwechseln mit 
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von jemand sollte übertroffen werden. Sie hatte einen wunder-

baren Spiegel, wenn sie vor den trat und sich darin beschaute, 

sprach sie » Spieglein, Spieglein an der Wand, wer ist die   

                        ste im ganzen Land? « so antwortete der Spiegel 

» Frau Königin, ihr seid die                      ste im Land. « Da  

war sie zufrieden, denn sie wußte daß der Spiegel die Wahrheit 

sagte. Sneewittchen aber wuchs heran, und wurde immer   

                              er, und als es sieben Jahr alt war, war es so   

                     , wie der klare Tag, und                               er als  

die Königin selbst. Als diese einmal ihren Spiegel fragte 

» Spieglein, Spieglein an der Wand, wer ist die                     ste  

im ganzen Land? « so antwortete er » Frau Königin, ihr seid  

die                                 ste hier, aber Sneewittchen ist tausend-

mal                                er als ihr. « […]

Aus Grimm, Jacob und Wilhelm: Kinder- und Haus-Märchen. Band 1. Große Ausgabe.  
KHM 57. S. 264-273. 7. Auflage (Ausgabe letzter Hand). Dieterich, Göttingen. 1857.

» […] ich habe dich lieber als alles auf der Welt; komm mit mir  
in meines Vaters Schloß, du sollst meine Gemahlin werden. « 
 
Soll das Märchen von » Sneewittchen « so enden oder anders? 
Setzt die Geschichte selbst fort.
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